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-Rundschreiben Nr. 11 vom 24. Juni 2026 
 
 
 

Neufassung der Richtlinie zur Bewirtschaftung von Behördenstellplätzen 
 
 
Liebe Kolleg:innen, 
 
mit seinem Rundschreiben Nr. 14/2026 hat der Senator für Finanzen über die Neufassung 
der Richtlinien zur Bewirtschaftung von Behördenstellplätzen der Freien Hansestadt Bremen 
(Land und Stadtgemeinde) informiert. Mit der neuen Richtlinie werden insbesondere die 
Nutzungsentgelte massiv, um mehr als 100%, erhöht. Der Gesamtpersonalrat hält dies für 
unangemessen, insbesondere auch in Anbetracht der zurzeit erneut stark steigenden 
Lebenshaltungskosten. Bereits im vergangenen Jahr haben wir in einer Stellungnahme eine 
frühere Entwurfsfassung der Stellplatzrichtlinie abgelehnt und gefordert, dass der Senat sich 
mehr für Alternativen zum Auto einsetzt, bevor er die Entgelte erhöht. 
 
Aus für uns nicht nachvollziehbaren Gründen wurde unsere Stellungnahme nicht den 
Beratungsunterlagen für die Senatsbefassung beigefügt.  
 
Eine weitere wesentliche Änderung gegenüber der bisherigen Stellplatzrichtlinie betrifft die 
Ausnahmeregelung für Beschäftigte im Schichtdienst. Diese sind bislang von der Entgelt-
pflicht befreit, wenn „Dienstbeginn und/oder -ende zu Zeiten liegt in denen öffentliche 
Verkehrsmittel selten oder gar nicht fahren“. Diese ausdrückliche Befreiung gibt es in der 
neuen Richtlinie zu unserem Bedauern nicht mehr. Stattdessen heißt es nun, dass die 
Dienststellen „in begründeten Fällen (…) ergänzende Regelungen sowie Ausnahme-
regelungen erlassen“ können. Wir bitten euch, im Interesse der betroffenen Kolleg:innen 
darauf zu achten, dass von dieser Möglichkeit in angemessenem Umfang Gebrauch 
gemacht wird.  
 
Mit kollegialen Grüßen 

 
Lars Hartwig 
Vorsitzender 


